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Zentren und Peripherien in der Weltwirtschaft – Lernzielkontrolle 

 1.  Beantworte die Fragen rund um die Insel Hispaniola. Verwende dein Schulbuch 
überall Geographie 4 auf Seite 76 und 77 und recherchiere im Internet.  

 
Welche beiden Staaten teilen sich die Insel Hispaniola? 

A Haiti und die Dominikanische Republik 

B Puerto Rico und Brasilien 

C Jamaica und Argentinien 

Welche Naturgefahren erschweren das Leben auf der Insel?  

A Lawinen 

B Wirbelstürme, Überschwemmungen und Erdbeben 

C Vulkanausbrüche 

Welcher Seefahrer entdeckte die Insel Hispaniola? 

A James Cook 

B Amerigo Vespucci 

C  Christoph Kolumbus 

Welche landwirtschaftlichen Erzeugnisse bietet die Insel? 

A Kaffee, Zuckerrohr, Reis 

B Tierfutter  

C  in erster Linie Baumwolle 

Wann erfolgte eine Trennung der Insel in zwei Staaten? 

A  1492 

B 1844 

C 1903 
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Zentren und Peripherien in der Weltwirtschaft – Lernzielkontrolle 

 2. Ordne die Fremdwörter aus dem Kasten den richtigen Erklärungen zu. 
 

 

 

 

 die Verarmung von Staaten, die reich an Rohstoffen sind  

 der Staat ist hoch verschuldet  

 von einem Staat abhängiges Gebiet im Ausland 

 Einwanderer und Einwanderinnen aus spanischsprachigen Staaten 

 bezeichnet ein Tauschverhältnis 

 gegenseitige Unterstützung  

 der Staat legt fest, was produziert wird 

 immer mehr Menschen leben in Städten 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hispanics – Urbanisierung – Kolonie – Planwirtschaft – 

Staatsbankrott – Rohstofffluch – Terms of Trade – Solidarität 
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Zentren und Peripherien in der Weltwirtschaft – Lernzielkontrolle 

 3.  Alle Fotos beinhalten das Thema Armut. Notiere unter den Fotos passende 
Bildunterschriften.  
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Zentren und Peripherien in der Weltwirtschaft – Lernzielkontrolle 

 
 4.  Ordne die Merkmale dem Globalen Norden oder Globalen Süden zu. Färbe die 

Kärtchen in der richtigen Farbe ein.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Globaler Norden 
 

Globaler Süden 

 
Industriestaaten 

 
 

billige Rohstoffe 
 

 
Staaten erhalten Spendengelder  

 
 

ehemalige Kolonien 

 
 

Staaten geben Spenden  

 
politische Konflikte 

 
politische Stabilität 

 
 

kein Schulbesuch, Kinderarbeit  
 

ehemalige Kolonialmächte 

 
 

Schulpflicht, gute Ausbildung 

 
 

nur ein bis zwei Kinder pro Frau 

 
 

sehr kinderreiche Familien 
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Zentren und Peripherien in der Weltwirtschaft – Lernzielkontrolle 

 
 5.  Löse das Quiz rund um Russland. Entscheide, ob die Aussagen richtig oder falsch 

sind und trage das Lösungswort darunter ein.  
 Korrigiere die falschen Aussagen. 

 
 

  
richtig 

 
falsch 

1. Russland ist flächenmäßig der größte Staat der Erde. 

R U 

2. Eine ungleiche Verteilung der Bevölkerung liegt an den 
schlechten Lebensverhältnissen in den kalten Gebieten. 

U R 

3. Russland erstreckt sich nur auf dem Kontinent Asien.

A S 

4. Die Landschaft in Russland bietet Gebirge sowie Ebenen. 

S L 

5. Von Konflikten in ehemaligen sowjetischen Republiken sind die 
Staaten Dänemark, Tschetschenien und die Ukraine betroffen. 

B L 

6. Die Pyrenäen trennen Europa von Asien. 

E A 

7. Russland wird auch als ehemalige Sowjetunion bezeichnet.

N R 

8. 85 Prozent der Einwohner und Einwohnerinnen Russlands leben 
im asiatischen Teil Russlands. 

G D 

 
 
 
 
 
LÖSUNGSWORT:  __ __ __ __ __ __ __ __ 
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Zentren und Peripherien in der Weltwirtschaft – Lernzielkontrolle 

 6.  Beschreibe mithilfe der Aussagen das Frauenbild in Indien. Prüfe und beurteile, ob 
durch dieses Frauenbild Menschrechte verletzt werden. Notiere deine Meinung. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Man glaubt, dass Witwen Unglück 
bringen. Sie leben in großer Armut, 
viele begehen Selbstmord. 

Frauen müssen 
heiraten, denn ohne 
Mann sind sie wertlos.

Söhne sind mehr wert als Töchter, 
denn für Töchter muss man eine 
hohe Mitgift zahlen. 

Obwohl es verboten ist, 
werden viele Mädchen 
abgetrieben. 

Man darf nur 
innerhalb der eigenen 
Kaste heiraten. Etwa 95 % der Ehen 

in Indien sind von den 
Eltern arrangiert. 

In gebildeten 
Schichten studieren 
und arbeiten auch 
Frauen. abgetrieben. 

Viele Frauen Indiens müssen die 
Hausarbeit, die Kindererziehung 
und auch die Arbeiten in der 
Landwirtschaft übernehmen. 

95 % der Mädchen sind 
Analphabetinnen, sie dürfen nicht 
in die Schule gehen. 

Vergewaltigungen 
von Frauen werden 
meist nicht bestraft. 


